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KÜRBISFESTIVAL
mit zehn Skulpturen zum Thema „Dschungel“

Eine Frage - fünf Antworten!
Frage: Welche Veränderungen erhoffen 
Sie sich von der Kommunalwahl in BaLi? 

Doris:
Ich hoffe darauf, dass nach der Kommunal-
wahl ein Parkhaus an der Bielefelder Straße 
gebaut wird. Das würde die Parksituation 
in Bad Lippspringe verbessern, auch im 
Hinblick auf das City Outlet.

Ursula:
Ich würde mir wünschen, dass der neu ge-
wählte Bürgermeister nach der Kommunal-
wahl dafür sorgt, dass in der Fußgänger-
zone wieder mehr kontrolliert wird, was 
Fahrradfahrer und Rollerfahrer angeht. Oft 
fahren Leute nämlich schnell durch die stark 
frequentierte Fußgängerzone, was eine 
große Gefahr für alle Beteiligten darstellt.

Maria:
Ich würde mir wünschen, dass bald wieder 
mehr Geschäfte die leerstehenden Räum-
lichkeiten in der Innenstadt füllen. Und ich 
hoffe, dass das dann auch niveauvolle neue 
Geschäfte sind, die zum Stöbern einladen.
Mehr Sicherheit, wenn es dunkel ist, wäre 
auch wünschenswert. Ich würde gerne auch 
noch abends in Ruhe mit meinem Hund im 
Park spazieren gehen können und mich 
dabei sicher fühlen.

Monika:
Ich bin hier gerade in Bad Lippspringe zu Be-
such und würde mir wünschen, dass der neu 
gewählte Bürgermeister dafür sorgt, dass 
die Beschilderung der Parkplätze verbessert 
wird. Oft wusste ich nicht, wo ich parken 
und wie lange ich parken darf. Besonders 
schwierig ist die Situation beim Parken über 
Nacht. Das ist ein Problem für Touristen.
Außerdem sind die Fahrradwege auf der 
Straße gefährlich und sollten dringend auf 
den Bürgersteig verlegt werden. Ich hoffe, 
dass das nach der Kommunalwahl geän-
dert wird.

Linda:
Ich erhoffe mir, dass mehr Leben und mehr 
Tourismus in die Stadt zurückkehren. Außer-
dem wünsche ich mir, dass die Politik für 
bezahlbaren, familienfreundlichen Wohn-
raum sorgt. Es ist mir nämlich aufgefallen, 
dass viele Wohnungen leerstehen, aber 
nicht vermietet werden.
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FDP warnt vor bösen Überraschungen nach der Wahl
Eine offene Debatte gefordert, die keine Tabus auslässt, fordert die FDP im Wahlkampf

Unfallkommission reagiert auf Gefahrenlage
STOP-Schilder an stark frequentiertem Kreisverkehr

Die FDP will im beginnenden 
Kommunalwahlkampf kein heißes 
Eisen scheuen. „Wir begrüßen das 
kommende City-Outlet als Rie-
senchance, den Leerstand in Bad 
Lippspringe zu beenden. Dennoch 
dürfen wir Einschränkungen des 
bislang kostenlosen Parkens in 
der Stadt und andere Nachteile 
für die Bürger nicht unter den 
Teppich kehren“, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Liberalen.

Vorsitzende Petra Krieger-Brock-
mann mahnt, „wer böse Überra-
schungen vermeiden will, muss 
gerade vor der Wahl sagen, was 
danach kommt.“ Offener Wahl-
kampf müsse mit Argumenten, 
aber nicht mit Volksfestauftritten 
und schönen PR-Erzählungen ge-
führt werden. Die FDP begrüßt 
ausdrücklich die von den Freien 
Wählern angestoßene Debatte 
mit der CDU um Parkhäuser, 
Verkehrsführung und Parkraum-
bewirtschaftung. Im City-Outlet 
Bad Münstereifel, dem Vorbild 
der Planer, würden an besucher-
starken Freitagen und Samstagen 

bis zu 7000 Kauflustige gezählt. 
Weiter heißt es von FDP-Seite: 
„Das erfordert Konzepte und In-
formationen ohne Tabus gerade 
von der CDU und ihrem Bürger-
meister.“

Bei aller Zustimmung im Grund-
satz, müssten genauso eindeu-
tig Risiken benannt werden. So 
fürchte Odins Filmtheater um 
seine Existenz für den Fall, dass 
der einzige Saal in der Badestadt 
mit aufsteigender Theaterbestuh-
lung zur Verkaufsfläche umge-
baut würde. „Wer die Leinwand 
nicht vollständig sieht, kommt nie 
wieder“, heißt es von zwei ehren-
amtlichen Helfern im Kinoverein.

FDP-Fraktionschef Lukas Lamb-
recht fordert: „Alle berechtigten 
Sorgen müssen angesprochen 
werden - gerade vor der Wahl 
am 14. September und nicht 
danach.“ Ruhe sei eben nicht 
die erste Bürgerpflicht in einer 
Demokratie.„Unser Wahlkampf 
steht unter dem Motto ‚Ver-
nunft statt Parolen‘ und richtet 

sich gegen Verfassungsfeinde von 
rechts außen. Wir wenden uns 
aber auch gegen eine unzurei-
chende Informationspolitik aus 
dem Rathaus.“ 

Bürger, die sich gegen die Öffnung 
verkehrsberuhigter Zonen auf 
Kosten des Kurwaldes etwa im 
Bereich der Westfalen-Therme 
wehren, müssten ebenso gehört 

Petra Krieger-Brockmann, 
FDP Vorsitzende in Bad Lippspringe

Lukas Lambrecht, 
FDP-Fraktionsvorsitzender im Stadtrat

werden, wie Warnungen vor 
einer maßlosen Überschuldung 
des Gemeinwesens. „Nur weil 
die Bundesregierung in Berlin 
alle Hemmungen fahren lässt, 
muss das in unserem schönen 
Badeort nicht genauso laufen“, 
heißt es weiter bei der FDP, die 
sich als „Stimme der finanziellen 
Vernunft“ versteht.

Quelle: FDP-Bad Lippspringe

An der Kreisstraße 38 zwischen 
Marienloh und Bad Lippspringe 
werden seit einiger Zeit Verkehrs-
teilnehmende vor der Einfahrt in 
den dortigen Kreisverkehr durch 
STOP-Schilder zum Halten ver-
pflichtet. „Was ungewöhnlich, 
aber nicht unüblich ist, soll dazu 
dienen, diese Gefahrenstelle zu 
entschärfen“, erklären die Verant-
wortlichen der Unfallkommission 
des Kreises Paderborn, deren Auf-
gabe es ist, Unfallschwerpunkte in 
ihrem Zuständigkeitsgebiet unter 
die Lupe zu nehmen und das Un-
fallgeschehen auf gewissen Stre-
ckenabschnitten zu untersuchen.

Im Kreuzungsbereich an der Land-
straße 814 und der Kreisstraße 
38 ist die aktuelle Beschilderung 
nicht die erste Maßnahme mit 
dem Ziel, Verkehrsunfälle zu ver-
hindern und die Verkehrssicher-
heit zu verbessern. Bereits im 

Jahr 2016 nahmen Vertreter der 
Kreisverwaltung, der Kreispolizei 
sowie des Landesbetriebs Stra-
ßenbau Nordrhein-Westfalen und 
der Bezirksregierung Detmold die 
Verkehrssituation an dieser Stelle 
in den Blick. Damals wurden Be-
schilderungen versetzt, später 
Pflanzenbewuchs reguliert, um 
eine bessere Sicht beim Einfahren 
in den Kreisverkehr zu ermög-
lichen. Es folgten Anordnungen 
für die Hochaufstellung von Weg-
weisern auf den Inseln, Vorfahrt 
gewähren- und Kreisverkehr-Hin-
weisschilder.

Das Vorgehen brachte aber nur 
vorübergehende Sicherheit. 
Weitere Verkehrsunfälle in den 
letzten Jahren - teilweise mit ho-
hen Sach- und Personenschäden - 
konnten nicht verhindert werden.
Auswertungen zeigen: der Kreis-
verkehr ist zu Spitzenzeiten stark 

frequentiert. Auch Radfahrende 
passieren die Straße regelmäßig. 
Vorsicht ist geboten. Anstatt vor-
fahrtsberechtigten Fahrzeugen 
die erforderliche Aufmerksamkeit 
zu schenken, fahren Verkehrsteil-
nehmende oftmals zu schnell in 
den Kreisverkehr. Unfälle und ris-
kante Situationen sind die Folge.

 Im März fiel deshalb die Entschei-
dung, in einem nächsten Schritt in 
den Verkehrsarmen Haltlinien zu 
markieren und STOP-Schilder an-
zubringen. Sowohl an der rechten 
als auch an der linken Fahrbahn-
seite erhöhen diese Verkehrszei-
chen jetzt die Aufmerksamkeit 
aller Verkehrsteilnehmenden. Die 
Unfallkommission bestätigte in 
ihrer Jahressitzung im Juni die 
getroffene Entscheidung. Das tat 
jetzt auch die Bezirksregierung 
Detmold als Aufsichtsbehörde.
Alternativen, wie z.B. das Auf-

bringen von Markierungen zur 
Verengung der Fahrbahn wurden 
vorab auf den Prüfstand gestellt 
und umfassend diskutiert.

Gemäß dem Erlass der Unfall-
kommission in NRW werden 
angeordnete Maßnahmen ana-
lysiert und auf ihre Wirksamkeit 
hin überprüft. Auch zwischen 
Marienloh und Bad Lippspringe 
wird die Situation nun beobachtet 
und die Unfalllage dokumentiert. 
Ziel der Beteiligten ist es, nicht 
nur Momentaufnahmen festzu-
halten, sondern ein angepasstes 
Verhalten der Verkehrsteilneh-
menden zu erreichen.
Quelle: Der Landrat des Kreises Paderborn
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Vollsperrung der 
Lindenstraße in 
Bad Lippspringe
Am Mittwoch, 8. Januar, be-
gann die umfassende Sanie-
rung der Lindenstraße in Bad 
Lippspringe. Während der 
Baumaßnahme, die voraus-
sichtlich bis Ende Oktober 
2025 dauern wird, ist die 
komplette Straße sowohl für 
Autos, als auch für Radfahrer 
und Fußgänger voll gesperrt. 
Für Anwohner gibt es Ausnah-
men. Darüber hinaus gilt in 
der Lindenstraße ein absolu-
tes Halteverbot. Die Stadtver-
waltung bittet alle Verkehrs-
teilnehmer um Beachtung 
und Verständnis.
               Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Wochenmarkt 
in Bad Lippspringe

Einmal in der Woche besteht 
die Möglichkeit den Wochen-
markt in Bad Lippspringe zu 
besuchen. 

Der Wochenmarkt findet im-
mer am Freitag von 8.00 bis 
12.30 Uhr auf dem Rathaus-
platz, Fr.-Wilh.-Weber-Platz 1, 
in Bad Lippspringe statt. 

Nähere Informationen über 
Verkaufsstände, Standgebüh-
ren, etc. sind im Ordnungsamt 
Bad Lippspringe zu erhalten.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Seniorenbeiratssit-
zungs -Termine 
in Bad Lippspringe
Die Seniorenbeiratssitzungs-
Termine finden 2025 im Rat-
haus Bad Lippspringe statt. Die 
Sitzungen beginnen immer um 
15.00 Uhr.

Termine
04. September    02. Oktober       
06. November     04.Dezember

Quelle: Seniorenbeirat Bad Lippspringe

Sommerkonzert des Männerchors 
„Harmonie“ Bad Lippspringe

Neuer Rekord: Mehr als 9.000 Besucher 
beim British Weekend

„Auch wenn das Wetter in diesem 
Jahr nicht auf der Seite der Ver-
anstalter war und die ursprüng-
liche Planung erschwerte, erwies 
sich der kurzfristige Umzug in das 
„Burgcasino“ als voller Erfolg,“ 
resümierte sehr zufrieden der 
Vorsitzende des Männerchors 
„Harmonie“ Malte Brinkmann.

In angenehmer Atmosphäre fand 
dort das Sommerkonzert des 
Männerchors „Harmonie“ Bad
Lippspringe statt - ein musikali-
scher Nachmittag, der Publikum 
und Mitwirkende gleichermaßen 
begeisterte. Die musikalische Lei-
tung lag in der Verantwortung 
des Chorleiter Markus Maurer, 
der nicht nur souverän durch 
das Programm führte, sondern 
auch selbst am E-Piano mitwirkte. 
Unterstützt wurde er von Yuki-
nobu Ishikawa am Schlagzeug 
und Peter Kros am Bass, ein Trio, 
das dem Konzert eine besondere 

klangliche Tiefe verlieh. Das ab-
wechslungsreiche Programm um-
fasste sowohl zeitlose Klassiker 
als auch bekannte Schlager. Mit 
Liedern wie „Santiano“, „Die Ca-
pri-Fischer“, „Do You Love Me“ 
von Berry Gordy oder dem für den 
Chor eigens von Markus Maurer 
gesetzten „It’s a long way to Tip-
perary“ brachte der Männerchor 
das Publikum zum Mitsingen und 
Mitklatschen. Besonders hervor-
stach Christian Schulz, der als 
Solist bei „Sch-bum – S’Leb’n is 
wiar a Traum“ und „It’s a long 
way to Tipperary“ mit ausdrucks-
starker Stimme überzeugte. Ein 
stimmungsvolles Miteinander 
entstand durch den gemeinsa-
men Gesang von Chor und Pu-
blikum, was zu einer besonders 
herzlichen Atmosphäre beitrug.
Kontrastreiche und frische Ak-
zente setzte derPaderborner 
Frauenchor, der mit Titeln wie 
„Dancing Queen“ mit Evelyn 

Wenzel als Solistin, „Mambo“ 
(Herbert Grönemeyer) und „Viva
la Vida“ von Coldplay das Pub-
likum erfreute. Neben der mu-
sikalischen Vielfalt trugen auch 
die kulinarischen Angebote zur 
gelungenen Veranstaltung bei. 
Selbstgebackener Kuchen, Kaffee 
und kühle Erfrischungsgetränke 
schufen eine gemütliche Wohl-
fühlatmosphäre, die zum Ver-
weilen einlud.

Den stimmungsvollen Schluss-
punkt setzte der von beiden Chö-
ren gemeinsam gesungene Titel
„Thank You for the Music“ von 
ABBA. Das Publikum dankte mit 
lang anhaltendem Applaus und 
verließ das Konzert sichtlich gut 
gelaunt – ein gelungener musi-
kalischer Sommernachmittag, 
der noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Quelle: Männerchor "Harmonie" BaLi

Besucher und Akteure genossen 
die britische Lebensart in der 
Gartenschau

Das zweite British Weekend in 
der Gartenschau Bad Lippspringe 
war ein voller Erfolg. Mehr als 
9.000 Besucherinnen und Be-
sucher haben die Veranstaltung 
am vergangenen Wochenende in 
der mehrfach ausgezeichneten 
Parkanlage besucht. Das sind fast 
doppelt so viele Interessenten 
wie bei der Premiere im vergan-
genen Jahr.

Gartenschau-Geschäftsführerin 
Rehana Rühmann zeigte sich mit 
der Resonanz mehr als zufrieden: 
„Mein Team und ich freuen uns 
sehr darüber, dass wir mit der 
Veranstaltung offenbar einen 
Nerv getroffen haben. Die Be-
sucherinnen und Besucher sowie 
die Akteure hatten zwei tolle Tage 
mit viel Live-Musik und schönen 
Mitmach-Aktionen. Die Händler 
waren ausnahmslos zufrieden. 

Deshalb freuen wir uns heute 
schon auf das dritte British Week-
end in 2026!“

Zu den Publikumsmagneten zähl-
ten „The Pride of Scotland Pipes 
an Drums“ sowie die „Bielefeld
Pipes & Drums“, die an beiden 
Tagen mit authentischer Dudel-
sack-Musik einen stimmungsvol-
len Rahmen lieferten. Auch das 
Konzert der Sting-Tribute-Band 
„Stingchronicity“ am Samstag-
Abend auf der Waldbühne Adler-
wiese sorgte für viel Begeisterung 
beim Publikum. Eine gelungene 
British Weekend-Premiere feierte 
die Künstlerin Dorothea Wenzel, 
die passend zur Persönlichkeit 
ihrer Kundinnen kreative Hüte 
aus nachhaltigen Materialien 
gestaltete.

Wer es aktiver mochte, kam bei 
den „Wildboars Heavy Athletes“ 
voll auf seine Kosten. Die Sport-
lerinnen und Sportler im schot-
tischen Kilt duellierten sich am 

Samstag im Rahmen eines Wett-
kampfs und boten am Sonntag 
allen Besucherinnen und Besu-
chern die Möglichkeit, sich einmal 
selbst beim Stein- oder Baum-
stamm-Werfen auszuprobieren.

Oldtimer-Fans waren in der „Bri-
tish Cars Corner“ richtig aufge-
hoben, wo mehr als 20 stilechte
Briten um die Wette glänzten 
und so zu beliebten Fotomoti-
ven avancierten – ebenso wie der
Bobby, ein englischer Polizist, der 
die Gäste im Park begrüßte, so-
wie die James Bond Selfie-Wand 
und der Bridgerton-Walk-Act am 
Sonntag. Nach dem British Week-
end ist übrigens vor dem Kürbis-
festival: Vom 12. September bis 
zum 26. Oktober werden impo-
sante Skulpturen aus rund 40.000 
Kürbissen zum Motto „Dschun-
gel“ sowie tolle Wochenend-Ver-
anstaltungen für familienfreund-
liche Unterhaltung sorgen. 

Quelle: Stadt Bad Lippspringe
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Wochenmarkt 
in Schlangen
Immer Donnerstags von 8 bis 
13 Uhr können sich Schlänge-
rinnen und Schlänger auf dem 
Wochenmarkt rund um den 
Dorfbrunnen eindecken mit 
frischem Obst und Gemüse,  
Geflügel, Fischspezialitäten 
und Feinkost aber auch Honig, 
Socken und Haushaltsgegen-
ständen. 

Donnerstags; 
04.09, 11.09, 18.09, 25.09 
von 8 bis 13 Uhr!

Quelle: Gemeinde Schlangen

Freibad Schlangen
Öffnungszeiten
Saisonende am 07.09.2025!

Montag: 
6:00 Uhr bis 09:00 Uhr
13:00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dienstag bis Freitag: 
6:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag: 
10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonn-/Feiertage: 
10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Quelle: 
Gemeindewerke 

Schlangen GmbH

Historische Trafoturmstation 
am Denkmaltag 2025
„Kleine und große Zeichen setzen 
- Denkmale als Zeitzeugen der 
Geschichte. Am 14. September 
2025 ist wieder Tag des offenen 
Denkmals. Bundesweit sind am 
Aktionstag tausende Denkmale 
für interessierte Besucher ge-
öffnet.“ (denkmalschutz.de) Die 
historische Trafoturmstation in 
Schlangen ist dabei.
Das anerkannte Denkmal ist 
ausgestattet mit Transformator 

(Umspannung von Mittelspan-
nung auf Niederspannung), mit 
Verteilungs-, Schalt- und Siche-
rungselementen in den Mittel- 
und Niederspannungsräumen.

Informationstafeln dokumentie-
ren zusätzlich den raschen Wan-
del im Bereich der elektrischen 
Energieversorgung vor Ort. Ins-
gesamt wird ein Stück Technik-
geschichte sichtbar.

Ort: Schlangen, Ecke Ortsmitte / 
Langetalstraße.

Wir öffnen am Sonntag, 14. Sep. 
2025 (Tag des offenen Denkmals) 
von 14 bis 17 Uhr für Besucher 
und informieren über die Technik.
Schauen Sie mal rein!

Quelle: Förderverein Ortsgeschichte 

Schlangen e.V.
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2 BÜRGERMEISTER

Gemeinsam gestalten statt nebeneinander verwalten
Wie zwei Bürgermeister aus unterschiedlichen Landkreisen ihre Kommunen zukunftsfähig 
machen, und warum Vertrauen der Schlüssel ist.
Schlangen und Bad Lippspringe 
sind zwei eigenständige Orte, die 
jedoch gerade von auswärtigen 
Besuchern als eine Einheit wahr-
genommen werden. Das mag da-
ran liegen, dass die die Grenzen 
immer unsichtbarer werden und 
man kaum noch wahrnimmt, wo 
genau man Schlangen und den 
Kreis Lippe verlässt, und wo Bad 
Lippspringe und der der Kreis 
Paderborn beginnt. Oder halt 
umgekehrt.

Verschiedene Autokennzeichen, 
verschiedene Postleitzahlen, aber 
eine gemeinsame Vorwahl bei 
den Telefonnummern. Und jeden 
Tag herrscht reger „Grenzver-
kehr“. Auf dem Weg zur Arbeit, 
zum Einkaufen, zur Oma oder 
zum Sportverein. Die meisten 
Menschen hier haben Familie 
und Freunde im jeweils anderen 
Landkreis. Diese gewachsene und 
familiär-freundschaftliche Ver-
bindung spürt man nicht nur im 
privaten, sondern auch im politi-
schen Bereich. Nur selten treten 
Bürgermeister zweier Nachbar-
kommunen so oft gemeinsam 
auf, wie Marcus Püster aus 
Schlangen und Ulrich Lange aus 
Bad Lippspringe. Beide arbeiten 
gemeinsam an der Entwicklung 
der gesamten Region, ohne sich 
als Konkurrenten gegenseitig bei 
der Ansiedlung neuer Arbeits-
plätze oder bei Infrastrukturmaß-
nahmen zu überbieten. 

Gemeinsam ist das Motto, und zu 
diesen Gemeinsamkeiten haben 
wir Marcus Püster und Ulrich 
Lange im Interview befragt.

Herr Püster, Herr Lange, vielen 
Dank, dass Sie sich Zeit für die-
ses Gespräch nehmen. Zwischen 
Ihren beiden Kommunen liegt 
eine Kreisgrenze, aber gefühlt 
gibt es viel mehr Verbindendes als 
Trennendes. Wie sehen Sie das?
Ulrich Lange: Wir haben von An-
fang an gesagt: Wir lassen uns 
von Kreisgrenzen nicht bremsen. 
Unsere Bürgerinnen und Bürger 
leben ihren Alltag über die Ge-
meindegrenzen hinweg. Da muss 
auch die Politik mitziehen.

Marcus Püster: Genau. Schlan-
gen und Bad Lippspringe ver-
bindet viel mehr als sie trennt. 
Die Menschen fahren zur Arbeit, 
zur Schule, zum Einkaufen in die 
Nachbarkommune. Das ist ge-
lebte Region. Deshalb war es für 
uns klar: Wir müssen im Sinne 
der Sache gemeinsam denken 
und handeln.

Und das tun Sie ganz konkret? 
Was sind Ihre gemeinsamen 
Ziele?
Marcus Püster: Beim Klimaschutz, 
Digitalisierung, Verkehrsanbin-
dung und vielen anderen Themen 
sitzen wir im selben Boot. Und 
das ist auch gut so. Denn viele 
der Herausforderungen machen 
nicht an Gemeindegrenzen halt.
Lange: Richtig. Ein gutes Beispiel 
ist der öffentliche Nahverkehr. Die 
Buslinie R50 verbindet unsere 
Orte und fährt im 15-Minuten-
Takt nach Paderborn. Das ist ein 
echter Gewinn für die gesamte 
Region. Aber damit das klappt, 
braucht es Kommunikation, Ab-
stimmung, den Willen zur Ko-
operation.

Größere Städte, wie Paderborn 
oder Detmold haben oft eine Ma-
gnetwirkung auf Unternehmen 
und Fachkräfte, was wiederum 
kleinere Kommunen vor Heraus-
forderungen stellt. Rückblickend 
mit Ihrer jetzt 5jährigen Amtszeit, 

wären Sie auch gerne Bürgermeis-
ter einer größeren Kommune?
Ulrich Lange: Nein, ich liebe Bad 
Lippspringe und bin hier fest ver-
wurzelt. Außerdem können wir 
in einer kleineren Stadt wie Bad 
Lippspringe aufgrund der kurzen 
Wege vieles viel unbürokratischer 
auf den Weg bringen. Das macht 
uns vor allem für innovative 
Unternehmen so attraktiv, weil 
wir in vielen Fällen schneller und 
flexibler sind.
Marcus Püster: Das sehe ich 
genauso. Ich lebe in Schlangen, 
und möchte auch weiterhin ge-
nau hier die Zukunft gestalten. 
Wir müssen nur unsere Stärken 
betonen. Nicht nur die Bürger, 
sondern auch Vereine schätzen 
die Nähe zur Verwaltung, und 
dass sie mich jederzeit persönlich 
erreichen können.

Gibt es Beispiele für gelungene 
wirtschaftliche Entwicklung?
Marcus Püster: Ja, zum Beispiel 
Fichtner & Schicht in Schlangen. 
Das Unternehmen wurde als "TOP 
100-Innovator" ausgezeichnet. 
Es zeigt: Innovation braucht 
kein großes Industriegebiet. Es 
braucht kluge Köpfe, mutige 
Unternehmer und ein Umfeld, 
das sie unterstützt.
Ulrich Lange: Das gilt überall. In 
Bad Lippspringe haben wir mit 
der Landesgartenschau 2017 
wichtige Impulse gesetzt. Was 

damals als großer Kraftakt galt, 
wirkt bis heute nach. Unser Heil-
wald, der Arminiuspark und neue 
Wohngebiete sind langfristige 
Erfolge. Auch davon profitiert die 
Region insgesamt.
SennePlus: Welche Potenziale 
sehen Sie noch in der Zusammen-
arbeit?
Ulrich Lange: Wir haben das 
gleiche Ziel: Lebensqualität für 
unsere Bürgerinnen und Bür-
ger. Ein neues Radwegenetz, 
gemeinsame Veranstaltungen 
und abgestimmte Infrastruktur 
sind nur einigen Beispiele, und 
doch zeigen sie, wie entscheidend 
das Zusammenspiel ist.
Marcus Püster: Ich sage immer: 
Wer zusammenarbeitet, gewinnt 
doppelt. Denn am Ende profitie-
ren beide Seiten. Vor allem die 
Menschen vor Ort.

Sie sprechen beide viel von Nah-
barkeit. Was bedeutet das für Ihre 
Rolle als Bürgermeister?
Ulrich Lange: Ich will wissen, was 
die Menschen bewegt. Nicht nur 
bei Bürgersprechstunden, son-
dern auch im Gespräch beim Bä-
cker oder auf dem Wochenmarkt. 
Diese direkte Rückmeldung ist 
unbezahlbar.
Marcus Püster: Das sehe ich ge-
nauso. Wer Politik gestalten will, 
muss zuhören können. Und er 
muss bereit sein, neue Wege zu 
gehen. Das habe ich im ehrenamt-
lichen Bereich bereits vor meiner 
politischen Arbeit getan, und das 
habe ich als Bürgermeister auch 
so beibehalten.

Apropos Herausforderungen: Wie 
begegnen Sie Themen wie Klima-
krise oder Fachkräftemangel?
Ulrich Lange: Wir können den 
Wandel nicht aufhalten, aber wir 
können ihn gestalten. Mit Mut, 
mit Ideen, mit Partnern. Mit in-
novativen Unternehmen, und 
mit einer Verwaltung, die nicht 
blockiert, sondern ermöglicht.
Marcus Püster: Genau deshalb ist 
Vertrauen so wichtig. Vertrauen 
zwischen Verwaltungen, zwi-
schen Politik und Bürgerschaft, 

Marcus Püster Bürgermeister Schlangen und
Ulrich Lange Bürgermeister Bad Lippspringe

Weiter auf der nächsten Seite..



11

SCHLANGEN

Müll abladen verboten
Neue Schilder lassen keine Fragen offen!

und zwischen den Kommunen. 
Ohne dieses Vertrauen funktio-
niert keine Zusammenarbeit. Wer 
etwas bewegen will, muss zusam-
menarbeiten, und darf sich nicht 
im Konkurrenzkampf aufreiben.

SennePlus: Ihr Gespräch zeigt viel 
Vertrauen und Zusammenhalt. 
Wie würden Sie Ihre gemeinsame 
Vision beschreiben?
Ulrich Lange: Wir wollen nicht 
nebeneinander verwalten, son-
dern gemeinsam gestalten. Und 
ich bin überzeugt: Wenn wir die-

sen Weg weitergehen, dann hat 
unsere Region eine sehr gute 
Zukunft vor sich.
Marcus Püster: Und zwar eine 
Zukunft, die von Menschlichkeit, 
Miteinander und Machen geprägt 
ist. Genau dafür stehen wir beide. 
Jeder für seinen Ort, und doch 

gemeinsam für die Region.

In diesem Monat sind Kommu-
nalwahlen, und man darf ge-
spannt sein, ob und wie, Mar-
cus Püster und Ulrich Lange ihre 
erfolgreiche Zusammenarbeit 
fortsetzen können.

..Fortsetzung Seite davor

„Das Abladen von Möbeln, Schutt 
und Müll ist strengstens verboten. 
Zuwiderhandlungen werden zur 
Anzeige gebracht und mit einer 
Geldstrafe geahndet.“ – so steht 
es auf sechs neuen Schildern, die 
in diesen Tagen in Schlangen auf-
gestellt werden. 
Wie leider in vielen anderen Städ-
ten und Kommunen, so gibt es 
auch in Schlangen immer wie-
der die Problematik des „wilden“ 
Müllentsorgens. „Wir werden 
dieses Verhalten auf keinen Fall 
akzeptieren! Und sollte sich ir-
gendein Hinweis auf die Perso-
nen ergeben, die die Umwelt in 
Schlangen mit ihrem Müll ver-
schandeln, werden wir sie sofort 
anzeigen!“, macht Schlangens 
Bürgermeister Marcus Püster 
die Null-Toleranz – Richtlinie 
deutlich. 

Besonders an den Altglascontai-
nern am Knickweg aber auch an 
den Altkleidersammelcontainern 
am Rewe oder an der Schützen-
straße kommt es immer wieder 
zur Ansammlung von Müll. 

„Das stellt eine Ordnungswid-
rigkeit dar. Der Bußgeldkatalog 
NRW legt klar fest, wie hoch die 
Geldstrafen ausfallen. Je nach 
Art und Umfang des Mülls landet 
man schnell im dreistelligen Be-
reich. Besonders teuer wird es bei 
umweltschädlichen Substanzen 
und für Wiederholungstäter“, 
so Ordnungsamtsmitarbeiterin 
Andrea Müller.

Die Gemeinde weist nochmal dar-
auf hin, dass für größere Mengen 
Hausrat, der nicht mehr benötigt 
wird, die Sperrmüllabholung zur 

Verfügung steht. Menschen in 
Schlangen, Kohlstädt und Oester-
holz – Haustenbeck können pro
Person jedes Jahr 2 m³ Sperr-

müll so kostenlos entsorgen. Der 
Sperrmüll wird an der Haustür 
abgeholt!         

Quelle: Gemeinde Schlangen

Bürgermeister Marcus Püster und Ordnungsamtsmitarbeiterin Andrea Müller 
werden jetzt deutlich.

Glasfaserausbau in Schlangen läuft schleppend
Infogespräch mit Bürgermeister und Management

„Wir haben schon vor einem Drei-
vierteljahr unterschreiben und es 
tut sich nichts. Was ist das los bei 
Sewikom?“. 

Diese Frage bekam Schlangens 
Bürgermeister Marcus Püster im-
mer wieder zu hören. Er nahm 
Kontakt zum Management von 
Sewikom auf. Im Austausch mit 
dem Ansprechpartner für Kom-
munen Hardy Heine sprach Püster 
den wunden Punkt an und schil-
derte die Bedenken der Unter-
zeichnenden.„Wir verstehen, 
dass das frustrierend ist, wenn 
andere Orte früher angeschlos-
sen werden, obwohl viele in 
Schlangen schon unterschreiben 
haben.“, so Heine. „Wir werden 
deshalb zeitnah ein Infoschreiben 
in Schlangen verschicken und die 

aktuelle Situation erläutern.“
Laut Sewikom haben die unter-
schriebenen Verträge weiter Be-
stand, selbst wenn die Aktivie-
rung der Anschlüsse erst später 
erfolgen wird. Zugleich wird von 
der sewikom darauf hingewiesen, 
dass beim eigenwirtschaftlichen 
Glasfaserausbau eine völlig neue 
Infrastruktur entstehe. 

Es geht deshalb auch immer 
darum, dass möglichst viele In-
teressenten sich per Vertrag fest-
legten. Eine hohe Quote sichere 
den schnellen Ausbau und die 
Bereitstellung der Ressourcen.
Über die aktuelle Planung will 
Sewikom die Kunden und Kun-
dinnen in Schlangen ab sofort 
regelmäßig informieren.

Quelle: Gemeinde Schlangen
Bürgermeister Marcus Püster und Ansprechpartner für die Kommunen 
der Sewikom Hardy Heine
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Radverkehr: Piktogramme und 
Beruhigungsinseln sollen Sicherheit erhöhen
Neue Markierungen in der Paderborner Straße und Kohlstädter Straße

In der Paderborner Straße und der 
Kohlstädter Straße in Schlangen 
muss der Radverkehr grundsätz-
lich auf der Fahrbahn erfolgen. 
Auch wenn die unterschiedlich 
gefärbte Pflasterung entlang der 
Gehwege mitunter den Eindruck 
eines Radwegs vermitteln kann, 
handelt es sich dabei nicht um 
einen Radweg.Um auf diese Si-
tuation aufmerksam zu machen 
und die Verkehrssicherheit für 
alle Verkehrsteilnehmenden zu 
erhöhen, werden in den kom-
menden Wochen Markierungs-
arbeiten durchgeführt. Radfahr-
piktogramme auf der Fahrbahn 
zwischen dem Kreisverkehr bei 
Auto Deckers und dem Kreisver-
kehr an der Wagenhalle sollen 
Radfahrende darauf hinweisen, 
die Straße zu nutzen. Gleichzeitig 
machen sie Autofahrende darauf 
aufmerksam, dass hier der Rad-
verkehr auf die Fahrbahn gehört.

Zusätzliche Maßnahmen 
für mehr Klarheit
Ergänzend zu den Piktogrammen 
werden in diesem Abschnitt bau-
liche Anpassungen in Form von 
„Beruhigungsinseln“ und weitere 
Kennzeichnungen vorgenommen. 

Ziel ist es, den Radverkehr ein-
deutig von den Gehwegen auf 
die Fahrbahn zu leiten. In den 
außerhalb des Ortskerns gele-
genen Bereichen, also zwischen 
dem Kreisverkehr an der Wagen-
halle und der Grenze nach Bad 
Lippspringe sowie zwischen dem 
Kreisverkehr bei Auto Deckers 
und dem Kreisverkehr am Orts-
ausgang in Richtung Kohlstädt, 
wird durch eine Markierung ein
gemeinsamer Geh- und Radweg 
ohne Benutzungspflicht ausge-
wiesen. Radfahrende können in 
diesen Bereichen den Gehweg 
nutzen, müssen jedoch beson-
dere Rücksicht auf zu Fuß Ge-
hende nehmen. Im Zweifelsfall 
empfiehlt es sich, auch hier die 

Fahrbahn zu nutzen. Ein benut-
zungspflichtiger Radweg besteht 
im gesamten Bereich zwischen 
dem Kreisverkehr Obere Straße / 
Kohlstädter Straße und der Stadt-
grenze zu Bad Lippspringe nicht.

Besondere Regelungen 
für Kinder und E-Scooter
Für Kinder gelten spezielle Re-
gelungen: Kinder bis zum voll-
endeten 8. Lebensjahr müssen 
mit dem Fahrrad den Gehweg 
benutzen. Sie dürfen dabei auch 
entgegen der Fahrtrichtung un-
terwegs sein. Zwischen dem 8. 
und 10. Lebensjahr dürfen sie 
wahlweise Gehweg oder Fahr-
bahn nutzen, müssen sich dann 
aber an die allgemeinen Verkehrs-

regeln halten. Ältere Kinder dür-
fen den Gehweg grundsätzlich 
nicht mehr entgegen der Fahrt-
richtung befahren, ebenso wie 
Erwachsene. Denn auch hier gilt 
das Rechtsfahrgebot. Dies dient 
dazu, Unfälle an Einmündungen 
und Grundstückszufahrten zu 
verhindern. Auch für E-Scooter 
gelten klare Vorschriften: Sie dür-
fen grundsätzlich auf Radwegen, 
Radfahrstreifen und Fahrradstra-
ßen fahren. In Bereichen ohne 
entsprechende Infrastruktur, 
wie dem hier beschriebenen 
Abschnitt, müssen E-Scooter auf 
die Fahrbahn ausweichen. Das 
Befahren von Gehwegen ist für 
E-Scooter nicht erlaubt. 

Gemeinsames Ziel: Mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr
Die geplanten Maßnahmen sollen 
die Verkehrssicherheit verbes-
sern und die geltende Rechts-
lage verdeutlichen. Sie wurden 
in enger Abstimmung zwischen 
der Gemeinde Schlangen, der 
Polizei und dem Kreis Lippe als 
zuständiger Anordnungsbehörde 
entwickelt und werden zurzeit 
umgesetzt.

Quelle: Gemeinde Schlangen

Dort wo der Radverkehr auf die Fahrbahn geleitet wird, sollen „Beruhigungsinseln“ 
die Verkehrssicherheit erhöhen

Schlänger Friedhofskapelle erstrahlt in neuem Glanz
Nach Modernisierung: Abschiednehmen in zeitgemäßen, nutzerfreundlichen Räumen
Die Renovierung der Friedhofs-
kapelle auf dem Schlänger Fried-
hof ist so gut wie abgeschlossen. 
Seit 2021 wurde die Kapelle in 
mehreren Bauabschnitten grund-
legend modernisiert, um den Be-
dürfnissen der Besucherinnen 
und Besucher besser gerecht zu 
werden.

Zunächst wurden die Wege auf 
dem Friedhof saniert sowie die 
Außentoiletten barrierefrei um-
gebaut. In den darauffolgenden 
Jahren erhielten die Räumlich-
keiten der Kapelle durch große 
Fenster und neue Türanlagen 
mehr Licht und eine freundlichere 
Atmosphäre. In diesem Sommer 

wurden die Arbeiten mit der 
Reinigung des Daches und dem 
Neuanstrich der Fassade sowie 
neuen Dachrinnen fortgesetzt. 
Ergänzend werden in Kürze noch 
Sitzbänke vor der Kapelle sowie 
zum Teil überdachte Abstellmög-
lichkeiten für Rollatoren, Elektro-
mobile und Fahrräder geschaffen. 

Die Gesamtinvestitionen belau-
fen sich auf rund 200.000 Euro. 
Mit dem Abschluss der Sanie-
rung stehen den Angehörigen 
nun moderne, funktionale und 
benutzungsfreundliche Räum-
lichkeiten für eine würdevolle 
Verabschiedung zur Verfügung.

Quelle: Gemeinde Schlangen

Bürgermeister Marcus Püster und Bauamtsmitarbeiter Michael Weber

BESTATTUNGEN



13

SCHLANGEN



14

SCHLANGEN

Neue politische Kraft für Schlangen: Freie Wähler- 
gemeinschaft tritt bei der Kommunalwahl 2025 an

Wahlprogramm 
FWG-Schlangen

Die Freie Wählergemeinschaft Für 
Schlangen wurde im März 2024
gegründet und wird erstmals bei 
der Kommunalwahl am 14. Sep-
tember 2025 als eigenständige 
politische Kraft antreten. 

Mit den Ratsherren Stefan Keh-
res und Volker Kamp, die der-
zeit die Fraktion für Schlangen 
im Schlänger Rat bilden, stehen 
die Mitgründer zusammen mit 
einem schlagkräftigen Team für
eine sachbezogene, unabhängige 
und bürgernahe Politik. Als ein-
zige politische Kraft in der Ge-
meinde sind die Freien Wähler 
übrigens unabhängig von Vor-
gaben seitens der Parteigremien 
auf Bundes-, Landes- oder Kreis-
ebene. „Unser Ziel ist es, pragma-
tische Lösungen für die lokalen 
Herausforderungen zu entwickeln 
und umzusetzen“, erklärt Stefan 
Kehres, Vorsitzender der Wähler-

gemeinschaft. „Wir setzen uns z.B 
für verlässliche Haushaltspläne, 
bezahlbare Baugrundstücke und 
eine effiziente Verwaltung ein 
– alles ohne stetige Steuererhö-
hungen.“

Kehres und Kamp hatten im Au-
gust 2021 die CDU-Fraktion ver-
lassen, um eine neue politische 
Richtung einzuschlagen. Grund 
dafür waren unter anderem die 
Windkraftpläne sowie die Fi-
nanz- und Personalpolitik, die 
ihrer Ansicht nach nicht mehr die 
Interessen der Wähler widerspie-
gelten. Das Programm der Freien 
Wähler Für Schlangen umfasst 
klare Positionen, wie den Verzicht 
auf Windräder auf der Gauseköte 
und den Widerstand gegen den 
weiteren Ausbau der Windkraft 
im Gebiet der Gemeinde. Die Ge-
meinschaft fordert ferner eine 
nachhaltige Haushaltspolitik und 

eine Verwaltung, die die Bürgerin-
nen und Bürger aktiv in Entschei-
dungen einbindet. Zudem soll die 
Digitalisierung der Verwaltung 
stets service- und bürgerorien-
tiert gestaltet werden.

Abgrenzung zu anderen Parteien
Die Bürgerinnen und Bürger in 
Schlangen haben im September 
die Wahl zwischen einer Fortset-
zung der bisherigen Politik oder 
einem Neuanfang. Das politische 
Spektrum in Schlangen reicht von 
links-grün über die quasi-Koali-
tion aus Schwarz-Rot bis hin zur 
rechten AfD, die ebenfalls neu zur 
Kommunalwahl in Schlangen an-
tritt. Die Freien Wähler setzen auf 
Transparenz und eine kritische 
Auseinandersetzung mit den Fi-
nanzen. "Während beispielsweise 
SPD und CDU die Haushaltspläne 
der letzten Jahre stets durchge-
wunken hatten, haben unsere 

Ratsmitglieder die Haushaltspla-
nungen konstruktiv hinterfragt 
und auf Fehler hingewiesen", 
betont Kehres. "Die späteren 
tatsächlichen Zahlen bestätigen 
unsere Bedenken und dass es 
richtig war, die Haushaltspläne 
abzulehnen." Wenig bekannt 
aber besorgniserregend ist, dass 
sich laut Planung die Pro-Kopf-
Verschuldung in Schlangen bis 
2028 auf fast das Vierfache des 
Niveaus von 2023 erhöhen soll.

Die Bürgerinnen und Bürger in 
Schlangen stehen im Septem-
ber vor der Wahl: Fortführung 
der bisherigen Politik oder ein 
Neuanfang.
Für weitere Informationen wen-
den Sie sich bitte an:
Stefan Kehres
Vorsitzender der FWG Schlangen
E-Mail: info@fwg-schlangen.de
Tel: 0176 66 666 395

Anzeige

Unsere Gemeinde Schlangen 
verdient eine Politik, die Ver-
antwortung, Fairness und Zu-
kunftssorge verbindet. Wir 
hören zu, treffen klare Ent-
scheidungen und setzen auf 
eine nachhaltige Entwicklung, 
die allen Bürgerinnen und 
Bürgern zugutekommt. Mit 
Blick auf eine stabile finan-
zielle Zukunft, bezahlbares 
Wohnen, eine schlanke Ver-
waltung und eine bürgerna-
he Region wollen wir Schlan-
gen gemeinsam gestalten. 
 
Windkraftgebiet einfrieren 
und die Gauseköte so belassen
Wir stehen grundsätzlich für 
Windkraft. Bereits genehmig-
te Anlagen auf dem Bauern-
kamp haben wir angenom-
men. Jetzt ist es genug: Wir 
fordern, dass keine weite-
ren Anlagen hinzukommen. 
Gauseköte soll unverändert 
bleiben.

Wir fordern solide Finanzen 
In 2023 beliefen sich die Ver-
bindlichkeiten auf rund 13,5 

Mio. € und für das Jahr 2025 
sind rund 29 Mio. € an Ver-
bindlichkeiten geplant. Für 
2028 sollen sich die Schulden 
von über 40 Mio. € gar verdrei-
fachen. Schlangen mit einer 
einstmal vergleichsweise nied-
rigen Pro-Kopf-Verschuldung 
droht die Haushaltssicherung. 
Wir setzen deshalb dringend 
auf Sparmaßnahmen und eine 
schlankere Verwaltung.

Kosten senken ist unumgäng-
lich: Wir fordern eine konse-
quente Verwaltungs- und Kos-
tenoptimierung. Ziel ist weniger 
Vorschriften, schnellere Ge-
nehmigungen und Entlastung 
der Wirtschaft. Wege dorthin: 
Digitalisierung, Vereinfachung 
von Gesetzen und Reduzie-
rung von Berichtspflichten. 
 
Steuern und Belastungen
in Schlangen
Auch die Grundsteuerreform 
lehnen wir ab. Natürlich wis-
sen wir, dass diese in Summe 
für unsere Gemeinde den glei-
chen Ertrag einbringen soll. 

Unabhängige Politik
vom Bund und Land
In Schlangen wollen wir Politik 
machen, die ausschließlich im 
Interesse der Bürgerinnen und 
Bürger handelt. Handlungsvor-
gaben und -einschränkungen 
von Parteioberen aus Kreis, Land 
oder Bund gibt es für uns nicht. 
 
Gemeindeentwicklung
vorantreiben
Wohnen: Wir möchten neue 
Baugebiete mit Miet- und Ei-
genheimen schaffen, um mehr 
Wohnraum zu bieten. Großpro-
jekte sollen nicht mehr über pri-
vatwirtschaftliche, gewinnori-
entierte Gesellschaften laufen. 

Bürgernähe
Ihre Bedürfnisse, Anliegen und 
Erwartungen stehen im Mittel- 
punkt. Ihre Meinung ist uns 
wichtig, und wir binden 
die Bürgerinnen und Bür-
ger in Entscheidungen ein. 
Gemeinsam gestalten wir 
Schlangen erfolgreich und fair. 
Wir stehen für transparente 
Entscheidungen, verantwor-
tungsbewusste Finanzen und 
eine lebenswerte Gemeinde für 
alle. Ihre Stimme zählt – Kein 
Weiter so wie bisher! Gestalten 
wir Schlangen aktiv mit, bauen 
wir Zukunft und halten wir Kurs 
auf eine solidarische, starke Ge-
meinde.
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Eine Frage - fünf Antworten!
Frage: Welche Veränderungen 
erhoffen Sie sich von 
der Kommunalwahl in Schlangen? 
Reinhard:
Ich bin in dieser Gemeinde groß geworden, 
bin ein Ur-Schlänger und fühle mich hier 
sehr wohl. Die Infrastruktur hier ist gut für 
mich. Alles, was ich brauche, bekomme ich 
in Schlangen. Auch das Vereinsleben ist sehr 
umfangreich und gut. Deswegen wünsche 
ich mir gar nicht so große Veränderungen.

Dagmar (links auf dem Foto):
Ich fühle mich sehr wohl in Schlangen und 
lebe schon seit acht Jahren hier. Weil es in 
Schlangen so schön ist, braucht es vielleicht 
gar nicht viele Veränderungen, sondern 
eher den Erhalt dessen, was unseren Ort 
ausmacht. Ich hoffe deswegen, dass auch 
nach der Kommunalwahl der dörfliche, ge-
mütliche Charakter Schlangens und die gute 
Infrastruktur erhalten bleiben.

Conrad:
Alles in allem fühle ich mich in Schlangen 
super wohl und wünsche mir für die Zu-
kunft, dass unser kleiner Ort auch weiterhin 
attraktiv für Geschäfte und Unternehmen 
bleibt. Daher hoffe ich, dass der neue oder 
alte Bürgermeister dafür gute Rahmenbe-
dingungen setzt.

Jessica: 
Ich hoffe, dass nach der Kommunalwahl 
dafür gesorgt wird, dass wir unsere alte, 
direkte Busverbindung von Oesterholz über 
Schlangen nach Paderborn zurückbekom-
men. Die jetzige Busverbindung mit der 
Wartezeit beim Umsteigen empfinde ich 
als eine Zumutung.
Ansonsten brauche ich gar nicht so viele 
Veränderungen, sondern würde mir nur 
wünschen, dass die Dinge, so wie sie sind, 
alle weiterhin gut funktionieren. Wenn 
etwas verändert wird, dann hoffe ich auf 
kontinuierliche Verbesserungen, die auch 
Bestand haben.

Andreas: 
Ich hoffe, dass nach der Kommunalwahl 
dafür gesorgt wird, dass an der Schützen-
straße ein generelles Parkverbot eingerich-
tet wird. Denn der Lkw-Verkehr dort ist mit 
den parkenden Autos meiner Meinung nach 
eine Gefahr. Außerdem hoffe ich, dass die 
Radwege Paderborner Straße und Detmol-
der Straße auf dem Bürgersteig bleiben.
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MFC Bergfalke Schlangen 
rund 30 Jahre Ferienspiele 
„Fliegen ist landen!“
Diese Modellflugweisheit und ganz viel mehr 
lernen Kinder bei den Schlänger Ferienspielen
„Meine Mama hat mir das er-
zählt!“, „Wir gucken immer auf 
der Homepage, was es bei den Fe-
rienspielen so gibt“, Das Angebot 
der Modellflugschule MFC Berg-
falke Schlangen ist heiß begehrt: 
ausgebucht mit 12 Teilnehmen-
den zwischen 11 und 18 Jahren. 
Darunter sind auch zwei Mäd-
chen, die schon seit einem Jahr 
dabei sind. „Das hat von Anfang 

an Spaß gemacht, weil wir gleich 
was machen durften!“ freuen sich 
die Jungs. Christoph Dierks ist 
im Verein für die Jugendarbeit 
zuständig und hat Spaß an deren 
Begeisterung - genau das ist der 
Plan: “Wir haben zwar auch einen 
Flugsimulator zum theoretischen 
Üben. Aber wir möchten, dass die
Kinder schnelle Erfolge haben 
und starten darum zügig durch! 

Das ist für den Nachwuchs in 
unserem Verein ganz wichtig.“.

Zur Verfügung stehen sechs Flie-
ger, die zum Teil als Spende, zum 
Teil auch vererbt geflogen werden 
dürfen. Viele sind aus Styropor 
und können nach einem Flugun-
fall oder einer unsanften Landung 
mit etwas Klebstoff und Isolier-
band gut wieder repariert werden 
Überhaupt gehört natürlich das 
„Basteln“ beim Modellflug dazu.
Für den Lehrer-Schüler. Betrieb 
werden zwei Fernbedienungen 
gekoppelt, und es geht hinter 
den Zaun auf das Flugfeld. „So, 
jetzt übernimmst Du mal“, sagt 
Ludwig zu seinem Schüler. Der 
versucht, eine stabile Kurve zu 
fliegen – gar nicht so einfach. Und 
beim Landen heißt es dann. „Jetzt 
übernimmst Du aber wieder, Lud-
wig“, denn „Fliegen ist Landen“.

„Das ist nicht unbedingt eine 
Frage des Alters, ob die Koordi-
nation schnell klappt,“ erzählt 
Christoph Dierks,“ das dauert bei 
manchen nur ne knappe Stunde 

– dann haben die schon ein Ge-
fühl dafür, wie sich ein Flugzeug 
steuern lässt.“ Und das ja immer-
hin im dreidimensionalen Raum.
Die Kinder sind gut ausgerüs-
tet – mit Basketballkappe und 
Sonnenbrille – auch auf Sonnen-
creme wurde bei der Anmeldung 
hingewiesen. „Das ist hier un-
gefähr so, wie wir uns das auch 
vorher vorgestellt hatten. Echt 
ganz cool – auch, dass wir so viel 
machen dürfen!“ finden Max, 
Noel und Karl. 

Für 500 bis 700 € ist ein wirklich 
guter Flieger zu bekommen. Ein 
vernünftiges Anfängermodell
mit Fernsteuerung gibt es für 
300€. Ob das tatsächlich in Frage 
kommt, können Interessierte je-
den Samstag um 10 Uhr am Platz
´rausfinden. In einer WhatsApp – 
Gruppe gibt es vorher die Info – je 
nach Wetterlage- ob es mit dem 
Treffen klappt. Und dann können 
auch die Ferienspielkinder und 
Jugendlichen weiter in ein span-
nendes Hobby reinschnuppern.

Quelle: Gemeinde Schlangen

Warten und basteln vorm Flugfeld

Foto 1: gekoppelte Fernbedienungen

Karl, Max und Noel
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Fußverkehrs-Check: 
Großes Interesse bei erster Begehung
Aktive Beteiligung, spannende Perspektiven – viele Hinweise für
eine fußgängerfreundliche Ortsmitte und ein Ausblick auf die zweite Begehung im September

Die erste Begehung im Rahmen 
des Fußverkehrs-Checks NRW in 
Schlangen fand Mitte Juli bei
angenehmen Temperaturen und 
mit reger Beteiligung statt. Ge-
meinsam mit Vertreterinnen und
Vertretern der Verwaltung, des 
Kreises Lippe, des Planungsbüros 
VIA, des Zukunftsnetzes Mobilität
NRW, den Behindertenbeauftrag-
ten der Gemeinde sowie zahlrei-
chen Bürgerinnen und Bürgern 
ging es zu Fuß durch zentrale Be-
reiche des Ortskerns – vom Kreis-
verkehr an der Wagenhalle bis zur 
Ampel im Zentrum, weiter vorbei 
an den Geschäften und dem Rat-
haus, in die Langetalstraße und 
schließlich zur Querungshilfe an 
den Bushaltestellen „Ortsmitte“ 
in der Kohlstädter Straße.

Alltagsexpertinnen und -exper-
ten aller Generationen mit dabei
„Klasse, dass so viele Bürgerinnen 
und Bürger von groß bis klein, 
von mobilitätseingeschränkt bis
superaktiv mit uns gegangen 

sind“, freute sich Kirsten Niklas 
vom begleitenden Planungsbüro 
VIA. Ihre Kollegin Andrea From-
berg und sie zeigten sich begeis-
tert von der offenen Atmosphäre 
und den vielen Rückmeldungen 
entlang der Route. Ein besonde-
res Highlight war eine Mitmach-
station von Linda Waldeyer vom 
Zukunftsnetz Mobilität NRW. Mit-
hilfe spezieller Brillen konnten 
die Teilnehmenden eindrucksvoll 
simulieren bzw. erleben, wie sich 
verschiedene Augenkrankheiten 
auf das Sehen im Alltag auswirken 
– ein wichtiger Perspektivwechsel 
im Hinblick auf Barrierefreiheit.

Dank für breite Unterstützung 
und gute Nachrichten aus der 
Verkehrsbehörde
Bürgermeister Marcus Püster be-
gleitete die Begehung über die 
gesamte Strecke und dankte allen
Beteiligten für ihr Engagement. 
„Die Beobachtungen und Hin-
weise während der Begehung 
kamen aus ganz unterschiedli-

chen Perspektiven – von Kindern, 
Erwachsenen und auch von mobi-
litätseingeschränkten Personen. 
Sie alle nahmen die Wege und 
Orte auf ihre eigene Weise wahr
und machten auf individuelle He-
rausforderungen aufmerksam“, 
so Bürgermeister Marcus Püster.
Neben der Verwaltung war auch 
die Straßenverkehrsbehörde 
vor Ort und beide gaben erste 
Einblicke in bevorstehende Ver-
besserungen im Straßenraum 
– darunter Markierungen mit 
Piktogrammen zur besseren Tren-
nung von Fuß- und Radverkehr 
sowie zukünftige Zebrastreifen 
zur sicheren Querung an den vor-
handenen Kreisverkehren.

Zweite Begehung am 2. Septem-
ber – wieder mit allen Genera-
tionen
Die zweite Begehung im Rahmen 
des Fußverkehrs-Checks NRW fin-
det am Dienstag, 2. September
2025, um 18:30 Uhr statt. Treff-
punkt ist der Parkplatz am Netto-
Markt in Schlangen. „Auch zu 
diesem Termin sind wieder alle 
Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen, mitzugehen und ihre 
Erfahrungen und Sichtweisen 
einzubringen – ob mit Kinder-
wagen, Rollator, Rollstuhl oder 
Laufrad. Die Gemeinde freut sich 
über jede Perspektive, die dazu 
beiträgt, Schlangen fußgänger-
freundlicher und sicherer zu ge-
stalten“, so Mobilitätsmanager 
Henning Schwarze.

Quelle: Gemeinde Schlangen

1: Ausgangspunkt für die erste Begehung im Rahmen des Fußverkehrs-Check NRW
war die Feuerwehrhalle in der Paderborner Straße

Auf den Gehwegen gibt es Hindernisse, die man auf den ersten Blick nicht immer
wahrnimmt

Bürgermeister Marcus Püster und Boris Gotmann (Bauhof) sammeln mit Hilfe von
Simulationsbrillen Erfahrungen sehbehinderter Menschen
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Ihr Elektrofachgeschäft    Sanderangebote

Lippspringer Straße 87 
33189 Schlangen

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 15 - 18 Uhr, Sa.: 10 - 13 Uhr
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Telefon 05252 / 973547
info@sanderangebote.de
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Sudoku: Das Zahlenrätsel für Logikliebhaber
Entdecken Sie neue Herausforderungen und trainieren Sie Ihr logisches Denken!
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www.senneplus.de

Elektroinstallationen 
aller Art
Bei Neubau, Altbausanierung 
oder Modernisierung 
sind wir Ihr zuverlässiger 
Fachhandwerker für die 
elektrsiche Grundinstallation.

Von der Planung, über die 
Beratung bis hin zur Installation 
oder Instandsetzung

• Elektroinstallation • Erneuerbare Energie 
• Smart Home • Licht & Beleuchtung • Wohnraumklima

Paderborner Str. 15 • 33189 Schlangen 
Telefon 05252 976671

 www.elektro-brink.de

Handwerk                      

                 Service vor O

rt



20

HISTORISCHES

Damals und heute 
im Sennedorf Haustenbeck
Wenn man Anfang des neuen 18. 
Jahrhunderts, sich im Dorf Haus-
tenbeck umgeschaut hat, wem 
man von den wohlbekannten Ge-
stalten noch begegnen könnte, 
so waren es nur noch drei: Her-
mann Plaß und dann noch der 
Wächterschen Schwiegersohn, 
Johann Biere mitsamt seine Frau, 
die nun schon zu den alten Leuten 
zählten.

Johann Biere gehörte neben 
dem Pastor Winand und der 
alten Wächterschen zu den 
Leuten, ohne die Haustenbeck 
in den ersten Jahrzehnten, seit 
der Dorfgründung, nicht zu den-
ken war. Er stammte aus Talle im 

Amte Varenholz, wo seine Vor-
fahren schon seit Generationen 
dort den Küsterdienst versehen 
hatten. Daher kam er als Küster 
nach Haustenbeck, als noch vor 
Winands Berufung der Pastor aus 
Schlangen hier den Gottesdienst 
hielt. Fünf Taler und die Freiheit 
von allen Abgaben waren sein 
jährliches Gehalt. Er führte die 
Rechnung beim Kirchenbau, er 
läutete die Glocke, führte den Ge-
sang und hielt den Klingelbeutel 
rund, als das Gotteshaus fertig 
war. Nebenbei betrieb Johann 
Biere noch andere Gewerbe, die 
ihm mehr Brot ins Haus brachten. 
So begegnete er uns als Zimmer-
mann und er war auch noch als 

Krüger in der Wommelschen 
Wirtschaft tätig, die erst seiner 
Schwiegermutter und dann ihm 
gehörte.

Dann ist er auf zwei Jahre des 
Landes verwiesen worden, „we-
gen verübter gottloser Händel“. 
Die Landesverweisung konnte 
aber nicht verhindern, dass Herr 
Stivarius, als er Pfarrer in Haus-
tenbeck geworden war, wieder 
die Einsetzung von Johann Biere 
in sein Küsteramt forderte. Und 
so wurde er wieder das, was er 
zuvor gewesen war, wurde nun 

allerdings „der alte Küster“ ge-
nannt. Mit Küsterdienst, Hand-
werksarbeit, Krügerei, mit Fleiß 
und List, mit der Wächterschen 
als Schwiegermutter muss es Jo-
hann Biere zu einem Vermögens-
stand gebracht haben. Alle seine 
Kinder konnte er gut ausstatten. 
Einer wurde Pastor und amtierte 
sogar 14 Jahre in Haustenbeck, 
einer wurde Küster in Schlangen, 
Jürgen, dem Jüngsten übergab er 
seinen Krug und dreien konnte er 
eigene Kolonate in Haustenbeck 
bauen.

Quelle:  Gunter Schmidt

Die Bilder zeigen die Stätte Nr. 13, erbaut um 1710 von Jost Henrich Biere.
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
Dienstag, 02.09.2025
14:00 Uhr	 Telefonische Energieberatung der Verbraucherzentrale, Telefonisch
17:30 Uhr	 Yoga im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr	 Hundeverein per-cani trifft sich, Wechselnden Treffpunkte, 		
	 siehe Webseite; www.per-cani.de
18:30 Uhr	 Fußverkehrs-Check: 2. Begehung, Treffpunkt: Netto Parkplatz, 		
	 Kohlstädter Straße Schlangen

Mittwoch, 03.09.2025
13:15 Uhr	 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte
15:00 Uhr	 Märchenhafte Kaffeestunde im Betreuten Wohnen „Residenz 		
	 Westfalenhof“, Residenz Westfalenhof Bad Lippspringe
17:30 Uhr	 Hatha Yoga Basic + (vhs, Anmeldung), Kita Alte Rothe Schlangen
18:00 Uhr	 Sportabzeichenabnahme für Menschen mit und ohne 			
	 Behinderungen, Kurwaldstadion (Rasenfläche hinter Therme) BaLi
19:30 Uhr	 Yin and Relax (vhs, Anmeldung), Kita Alte Rothe Schlangen
19:30 Uhr	 "Memoiren einer Schnecke", Odins Filmtheater BaLi

Donnerstag, 04.09.2025
08:00 Uhr	 Wochenmarkt in Schlangen, Rund um den Dorfbrunnen Schlangen
10:00 Uhr	 Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
15:00 Uhr	 Seniorenbeirat der Stadt Bad Lippspringe, Rathaus BaLi
18:30 Uhr	 Italienisch A2 für Teilnehmende mit guten Grundkenntnissen 		
	 (vhs, Anmeldung), Besprechungsraum Gemeinde Schlangen
19:00 Uhr	 Feierabend-Radtouren, Treffpunkt Rathaus BaLi

Freitag, 05.09.2025
08:00 Uhr	 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
09:30 Uhr	 Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde Schlangen
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Arminiuspark BaLi
17:00 Uhr	 Cheat Day Streetfood Festival, Arminiuspark BaLi
19:30 Uhr	 "Der Salzpfad", Odins Filmtheater BaLi

Samstag, 06.09.2025
07:00 Uhr	 Wochenmarkt in Bad Lippspringe, Rathausvorplatz BaLi
09:00 Uhr	 Dressur- und Springturnier (Reit- und Fahrverein Schlangen), 
	 Ortsteil Oesterholz-Haustenbeck Im kleinen Bruch 3

Sonntag, 07.09.2025
09:00 Uhr	 Dressur- und Springturnier (Reit- und Fahrverein Schlangen), 
	 Ortsteil Oesterholz-Haustenbeck Im kleinen Bruch 3
10:30 Uhr	 Pfarrfest St. Marien, Grüne Str. / Sachsenstraße, Bad Lippspringe
14:00 Uhr	 Heilklima-Tour, Glaubensgarten Gartschenschau BaLi
15:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst AcK, Glaubensgarten 			 
	 Gartschenschau BaLi
15:00 Uhr	 Tanztee in der Kaiser-Karls-Trinkhalle, Kaiser-Karls-Trinkhalle BaLi

Dienstag, 09.09.2025
11:30 Uhr	 Geselliger Mittagstisch 65+ "Schlemmen, klönen, aktiv sein!", 
	 Ev. Gemeindezentrum BaLi
17:30 Uhr	 Yoga im Park, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr	 Hundeverein per-cani trifft sich, Wechselnden Treffpunkte, 		
	 siehe Webseite; www.per-cani.de

Mittwoch, 10.09.2025
13:15 Uhr	 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte
16:00 Uhr	 Andacht. Maria, mit uns auf allen Wegen, Friedenskapelle BaLi
18:00 Uhr	 Sportabzeichenabnahme für Menschen mit und ohne 			
	 Behinderungen, Kurwaldstadion (Rasenfläche hinter Therme) BaLi
19:30 Uhr	 "Der Salzpfad", Odins Filmtheater BaLi

Donnerstag, 11.09.2025
08:00 Uhr	 Wochenmarkt in Schlangen, Rund um den Dorfbrunnen Schlangen
10:00 Uhr	 Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
19:00 Uhr	 Feierabend-Radtouren, Rathaus BaLi

Freitag, 12.09.2025
08:00 Uhr	 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
09:00 Uhr	 Beginn Kürbisfestival, Gartenschau BaLi
09:30 Uhr	 Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde Schlangen
14:00 Uhr	 FAIR-Tausch in Detmold, Kreishaus Detmold, 
	 Felix-Fechenbach-Str. 5, Raum 408
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Arminiuspark BaLi
19:30 Uhr	 "The Life of Chuck", Odins Filmtheater BaLi

Feierabend-Radtouren

Cheat Day 
Streetfood Festival

Do, 04.09.2025, 11.09.2025, 
19:00 Uhr - 21:00 Uhr, Treffpunkt 
Rathaus Bad Lippspringe

Die Buchhandlung Waltemode 
bietet in Zusammenarbeit mit 
dem ADFC Paderborn in der Zeit 
von April bis September mehrere 

Fr, 05.09.2025, 17:00 Uhr 
- So, 07.09.2025, 19:00 Uhr 
Arminiuspark Bad Lippspringe

Unsere Foodies kochen ein 
Wochenende lang für euch das 
Allerfeinste; und zwar nicht nur 
überragend lecker, sondern 
auch frisch vor euren Augen! Ob 
Dauerbrenner oder kulinarische 
Neuzugänge, von deftig oder cre-
mig süß, könnt Ihr euch auf aller-
hand Köstlichkeiten freuen. Hier 
findet wirklich jeder sein neues 
Leibgericht.Damit euer kulina-
rischer Ausflug rundum perfekt 
wird, schaffen wir für euch den 
passenden Rahmen:

Neben der optimalen musika-
lischen Untermalung unserer 
Events sorgen wir selbstverständ-
lich für genügend Sitzmöglich-
keiten, die wir bei nicht ganz 

Radtouren in Bad Lippspringe an. 
Mit der Tourenleiterin Franziska 
Dobias geht es dabei auf über-
wiegend ruhigen Wegen in die 
schöne Umgebung von Bad Lipp-
springe, ca. 20 bis 35 Kilometer.

Quelle:  Stadt Bad Lippspringe
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optimalen Wetterbedingungen 
gern für euch überdachen. Auch 
sonst dürfen sich unsere Gäste 
über die ein oder andere unter-
haltsame Überraschung freuen…
Was kostet das Ganze? Nichts.
Der Eintritt zum CHEATDAY ist 
immer frei.

Informationen:
- spannende Streetfood-Lecker-
eien
- frisch gezapftes Bier
- ausgewählte Weine
- Live-Musik
- ausreichend Sitzmöglichkeiten    
  laden zum Verweilen ein
- bei schlechtem Wetter ist für 
  trockenes Sitzen gesorgt
- tolle Atmosphäre
- Unterhaltung für jung & alt
- nette Menschen mit großen 
  Herzen

Quelle:  Stadt Bad Lippspringe
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Samstag, 13.09.2025
12:00 Uhr	 Fischerfest in Bad Lippspringe: Genuss, Musik und Tradition an der 	
	 Burgruine, Burgruine BaLi
14:00 Uhr	 Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt Marktplatz BaLi
14:30 Uhr	 Reparatur-Café Schlangen, Bürgerhaus Schlangen

Sonntag, 14.09.2025
09:00 Uhr	 Sportabzeichenabnahme der Radfahrdisziplinen, 
	 MZG-Therapiezentrum BaLi
10:00 Uhr  Hundefreunde Schlangen, Krimiwanderung mit Hund nach 
	 Voranmeldung (email: schultz.franziska.fs@gmail.com
	 mobil: 0176 20 40 15 14), Bohmsweg Schlangen
13:00 Uhr  Hundefreunde Schlangen, Tag der offenen Tür am Platz, 
	 Bohmsweg Schlangen
15:00 Uhr	 Andacht/Meditation Sikhi im GlaubensGarten, Gartenschau BaLi

Dienstag, 16.09.2025
08:00 Uhr	 Start Europäischen Mobilitätswoche
17:30 Uhr	 Yoga im Park, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr	 Hundeverein per-cani trifft sich, Wechselnden Treffpunkte, 		
	 siehe Webseite; www.per-cani.de

Mittwoch, 17.09.2025
13:15 Uhr	 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte
18:00 Uhr	 Sportabzeichenabnahme für Menschen mit und ohne 			
	 Behinderungen, Kurwaldstadion (Rasenfläche hinter Therme) BaLi
19:30 Uhr	 "The Life of Chuck", Odins Filmtheater BaLi

Donnerstag, 18.09.2025
08:00 Uhr	 Wochenmarkt in Schlangen, Rund um den Dorfbrunnen Schlangen
10:00 Uhr	 Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi

Freitag, 19.09.2025
08:00 Uhr	 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
09:30 Uhr	 Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde Schlangen
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Arminiuspark BaLi
19:00 Uhr Biblisches Whisky-Tasting (Anmeldung im Gemeindebüro), 
	 Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde Schlangen
19:30 Uhr	 "Was uns verbindet", Odins Filmtheater BaLi

Samstag, 20.09.2025
14:00 Uhr	 Öffentliche Führung für Achtsame, Gartenschau BaLi

Sonntag, 21.09.2025
10:00 Uhr	 Radtour "Facetten einer Karstlandschaft (vhs, Anmeldung), 
	 Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde Schlangen
13:00 Uhr	 Verkaufsoffener Sonntag, Innenstadt BaLi
14:00 Uhr	 Wiegemeisterschaft der Riesenkürbisse, Gartenschau BaLi
15:00 Uhr	 Andacht Neuapostolische Kirche GlaubensGarten, Gartenschau BaLi

Dienstag, 23.09.2025
17:15 Uhr	 Qi Gong im Herbst "Da Wu - Der große Tanz"(vhs, Anmeldung), 		
	 Kita Alte Rothe Schlangen
17:30 Uhr	 Yoga im Park, Gartenschau BaLi
18:45 Uhr	 Tai Chi Chuan Basic - Yang-Stil (vhs, Anmeldung), Kita Alte Rothe 		
	 Schlangen

Mittwoch, 24.09.2025
13:15 Uhr	 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte
18:00 Uhr	 Sportabzeichenabnahme für Menschen mit und ohne 			
	 Behinderungen, Kurwaldstadion (Rasenfläche hinter Therme) BaLi
19:00 Uhr	 Lichtvolle Augenblicke bei Kerzenschein, Gartenschau 
	 Friedenskapelle BaLi
19:30 Uhr	 "Was uns verbindet", Odins Filmtheater BaLi

Donnerstag, 25.09.2025
08:00 Uhr	 Wochenmarkt in Schlangen, Rund um den Dorfbrunnen Schlangen
10:00 Uhr	 Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, ZukunftsWerkStadt BaLi
19:00 Uhr	 Geschichten und Sagen an der Friedenskapelle, Gartenschau BaLi

Freitag, 26.09.2025
08:00 Uhr	 Wochenmarkt in BaLi, Rathausvorplatz BaLi
09:30 Uhr	 Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde Schlangen
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Arminiuspark BaLi
19:30 Uhr	 "In die Sonne schauen", Odins Filmtheater BaLi

Bild: Pixabay

Fischerfest 
in Bad Lippspringe:
Genuss, Musik & Tradition an der Burgruine

Tenöre4youTour 2025 
Gala-Mitsingkonzert

Sa, 13.09.2025, 12:00 Uhr 
- So, 14.09.2025, 22:00 Uhr, 
Burgruine Bad Lippspringe

Frisch garnierter Matjes, Brathe-
ring oder Bismarck mit Salat und 
Zwiebeln im Brötchen, auf offe-
nem Feuer geräucherter Flamm-
lachs oder Bratkartoffeln - beim 
traditionellen Fischerfest des SFC 
Bad Lisppspringe e.V. kommt je-
der Feinschmecker auf seinen 
Geschmack. 
Natürlich runden frisch gezapftes 
Bier und auf die angebotenen 
Speisen abgestimmter Wein so-
wie alkoholfreie Getränke das 
kulinarische Angebot ab. Das ge-
samte Geschehen unterstreicht 
der Magellan-Shanty-Chor sowie 
der Männerchor Bad Lippspringe 
mit musikalischen Highlights und 
schafft somit eine gesellige At-
mosphäre.

Das Fischerfest wird jährlich im 
September direkt an der Lippe-
quelle vom Sportfischerclub Bad 
Lippspringe e.V. ausgerichtet und 
findet dieses Jahr bereits zum 24. 
Mal statt. Mit dem Blick auf das 
älteste Wahrzeichen der Stadt, 
die Burgruine, erwartet die Besu-
cher rund um den Lippequellteich 
Fisch in verschiedenen Variatio-
nen. Ob frisch garnierter Matjes, 
Brathering oder Bismarck mit Sa-
lat und aromatischen Zwiebeln im 
Brötchen, Matjes mit Bratkartof-
feln und Gurke oder auf offenem 
Feuer geräucherter Flammlachs – 
hier kommt jeder Feinschmecker 
auf seinen Geschmack. Natürlich 
runden frisch gezapftes Bier und 
auf die angebotenen Speisen ab-
gestimmter Wein sowie alkohol-
freie Getränke das kulinarische 
Angebot ab.

Quelle:  Stadt Bad Lippspringe

So, 28.09.2025, 19:30 Uhr 
Ev. Ref. Kirchengemeinde Schlan-
gen, Kirchplatz 3

"Die Tenöre4you arbeiteten be-
reits auf großen Bühnen gemein-
sam mit Künstlern wie Helmut 
Lotti, Kim Fisher, Tom Gaebel, 
Sandy Mölling, Anita & Alexandra 
Hofmann, und dem Filmorches-
ter Babelsberg. Zahlreiche Show 
Auftritte machten den Namen 
Tenöre4you deutschlandweit be-

kannt Seit nun mehr als 10 Jahren 
entwickeln und präsentieren die 
Tenöre4you ihr stilvolles und fa-
belhaftes Gala-Konzertprogramm 
in ganz Deutschland und benach-
bartem Ausland."

Karten gibt es hier:
Evangelische Kirche, Kirchplatz 4
Nicolibiri, Ortsmitte 17
Benkelberg, Paderborner Str.4
Eintritt: ab VVK 24,00 €

Quelle:  Gemeinde Schlangen
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VERANSTALTUNGEN

Freitag, 27.09.2025
09:30 Uhr	 HipHop & Breakdance mit Graffiti-Workshop, Jugendzentrum 'HOT 	
	 Domino' im Bürgerhaus Schlangen
14:00 Uhr	 Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt Marktplatz BaLi

Freitag, 28.09.2025
09:00 Uhr	 Sportabzeichenabnahme der Radfahrdisziplinen, 
	 MZG-Therapiezentrum BaLi
11:00 Uhr	 4. Kürbisregatta auf den Mersmannteichen, Gartenschau BaLi
15:00 Uhr	 Andacht der Quäker, Glaubensgarten Gartenschau BaLi
17:00 Uhr	 38-Jahr-Feier an der Friedenskapelle, Gartenschau BaLi
19:30 Uhr	 Tenöre4youTour 2025 Gala-Mitsingkonzert (Karten gibts bei Evan-
	 gelischen Kirche, Nicolibri oder Benkelberg Schlangen), 	
	 Jugendzentrum 'HOT 	Domino' im Bürgerhaus Schlangen

Dienstag, 30.09.2025
14:00 Uhr	 Telefonische Energieberatung der Verbraucherzentrale, Telefonisch
17:30 Uhr	 Yoga im Park, Gartenschau BaLi
18:00 Uhr	 Hundeverein per-cani trifft sich, Wechselnden Treffpunkte, 		
	 siehe Webseite; www.per-cani.de

Reparatur-Café Schlangen
In Schlangen wird wieder gemeinsam genäht, 
geklebt, gelötet und getüftelt, um kaputte 
Dinge wieder heile zu machen.

HipHop & Breakdance 
mit Graffiti-Workshop

Sa, 13.09.2025, 11.10.2025, 
08.11.2025, 14:30 - 17:30 Uhr, 
Bürgerhaus Schlangen

Defekte Geräte und Dinge können 
in der Zeit von 14:30 bis 17:30 
Uhr in das Schlänger Bürgerhaus 
gebracht werden. Man schaut ge-
meinsam mit erfahrenen ehren-
amtlichen Reparateurinnen und 
Reparierern, ob dem mitgebrach-
ten guten Stück zu helfen ist. Das 
Team vom Reparatur-Café freut 
sich über jede und jeden, die/
der ins Bürgerhaus kommt.  Für 
Kaffee und Kuchen ist während 
der Zeit der Reparatur gesorgt.

Mitmachen
Übrigens: Das Reparatur-Café 
Schlangen sucht ständig ehren-
amtliche Helfer als 
- Handwerker
- Handarbeiter & Bastler

- Kuchenbäcker
- Organisationstalente & Talen- 
   tierte jeglicher Art
Bei Interesse einfach bei Edel-
traud Kuhlmeier (E-Mail: edel-
traud.kuhlmeier@gmail.com). 
Ulrike Reinhard (E-Mail: ulli.rein-
hard@t-online.de) oder Rainer 
Hahn (Telefon: 0176 206 236 69) 
melden.

Über Reparatur-Initiativen
Ob Reparaturtreff, Elektronik-
hospital, Café Kaputt oder Re-
pair-Cafe - Reparatur-Initiativen 
haben viele Namen, stets mit 
dem gleichen Ziel: Menschen zu 
umweltfreundlichem und nach-
haltigem Verhalten zu motivieren. 
Gemeinsam und ehrenamtlich 
wird Reparaturwissen geteilt und 
kaputte Alltagsgegenstände wer-
den wieder flott gemacht.

Quelle:  Gemeinde Schlangen

Sa, 27.09.2025, 15:00 - 22:00 Uhr, 
Jugendzentrum 'HOT Domino' im 
Bürgerhaus Schlangen 

Wie jedes Jahr starten wir den 
Abend mit unserem allseits be-
liebten Graffiti-Workshop! Je-
der kann seine Ideen äußern, 
professionelle Graffiti Artists 
unterstützen euch dabei, Form 
und Farbe zu finden. Es stehen 
reichlich Sprühdosen, Leinwände 
und OSB-Platten zu eurer Ver-
fügung, die man am Ende auch 
mitnehmen kann. Parallel dazu 
wartet auf Euch das diesjährige 
Highlight des Abends, nämlich die 
Hip-Hop-Tänzer und Breakdancer 
von und mit TanzBau mit Bettina 
Broer. Sie zeigen coole Moves 
zum Bestaunen und selbst aus-
probieren, während unsere DJs 
für die passenden Rhythmen und 
Klänge sorgen!

Ihr müsst Euch nicht anmelden, 
die Teilnahme kostet nichts!  Alte 

Klamotten für den Graffiti-Work-
shop wären schlau.

Veranstalter: Offene Jugendarbeit 
der Gemeinde Schlangen
Kooperationspartner: RapSchool 
NRW

Eine Bühne für die Jugend. Die 
nachtfrequenz ist das größte 
vernetzte Jugendkultur-Projekt 
bundesweit und wird veranstal-
tet von der Landesvereinigung 
Kulturelle Jugendarbeit NRW e.V.
Es nehmen 95 Städte und Ge-
meinden in ganz NRW teil. 
nachtfrequenz – Nacht der Ju-
gendkultur wird veranstaltet von 
der Landesvereinigung Kulturelle 
Jugendarbeit NRW e.V. (LKJ NRW 
e.V.) und findet statt mit Unter-
stützung der Landesarbeitsge-
meinschaften der Kulturellen 
Jugendarbeit und der Jugend-
kunstschulen Nordrhein-West-
falens.

Quelle:  Gemeinde Schlangen

KLEIDERCONTAINER 
IN IHRER NÄHE
In Bad Lippspringe und Schlangen finden Sie zahlreiche Kleider-
container, in denen gut erhaltene Kleidung sinnvoll weitergege-
ben werden kann. Helfen Sie mit, Ressourcen zu schonen und 
Bedürftige zu unterstützen!

Kleidercontainer 33189 Schlangen: 
- Finkenweg 1
- An den Sandteilen 18
- Rewe Parkplatz
- Am Friedhof, Kohlstädt
Kleidercontainer 33175 Bad Lippspringe:
- Dedinghauser Weg - Buswende Schleife
- Auf der Hude - Bürgersteig
- Adolf-Kolping-Straße 78 - Kindergarten
- Am Jordanpark - Parkpalette
- Detmolder Straße 174 - DRK
- Am Steintor 6
- Von-Hardenberg-Straße
- Kirsperbaumweg 84 - Kindergarten
- An der Bleiche - ggü. Fliesen Lüke
- Fliederstraße
Die Standorte können über die Internetseite des DRK  
eingesehen werden:

www.drk.de/hilfe-in-deutschland/existenzsichernde-hilfe/ 
kleidercontainer/standorte/

SENNESPERRZEITEN
Wann sind auf dem Truppenübungsplatz die Durchgangsstr. 
geöffnet? Sofern sie uns vorliegen, gibt es hier alle Senne-
sperrzeiten. Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten.

Freitag 29.08.2025 - Donnerstag 19.09.2025
- Durchgangsstraßen geschlossen 07.45 Uhr bis 13.15 Uhr

Freitag 20.09.2025 - Montag 22.09.2025
- Durchgangsstraßen geöffnet von 13.15 Uhr bis 07.45 Uhr 

Montag 22.08.2025 - Montag 20.10.2025
- Durchgangsstraßen geschlossen 07.45 Uhr bis 09.00 Uhr

Die Sperrzeiten des Truppenübungsplatzes können direkt 
und immer tagesaktuell über die Internetseite des BFG 
eingesehen werden:

 www.bfgnet.de/sennelager-range-access



mehr erfahren
caritas-pb.de

c a r i t a s
unterstützt
dich

Caritasverband
Paderborn e.V.

Unser Team hilft Ihnen dabei,
selbstständig zu bleiben.
Z.B. Zuhause, in der Tages-
pflege oder in unseren
Wohngemeinschaften.

Gerne informieren wir Sie über
unsere individuellen Angebote.

Tel. 05252 97747-00

„Ich brauche Pflege 
– was nun?“
Pflegeberatungen in allen Städten 
und Gemeinden im Kreis Paderborn 
– Termine vorher vereinbaren

 Plötzlich steht die Welt still – ein 
lieber Mensch ist auf Pflege ange-
wiesen oder man selbst braucht 
Hilfe. Der Alltag steht Kopf, gleich-
zeitig muss jedoch alles geregelt 
werden. Zeit zum Durchatmen 
bleibt da kaum. Besonders wenn 
Krankheiten das normale Leben 
übernehmen, wissen viele nicht, 
wie es weitergeht. Hilfe für genau 
solche Probleme bietet der Kreis 
Paderborn in Form einer kosten-
losen Pflegeberatung.

Fachkräfte beantworten in Ein-
zelgesprächen sämtliche Fragen 
rund um das Thema Alter und 
Pflege. Sprechstunden werden 
monatlich in allen Kommunen des 
Kreises angeboten sowie montags 

bis freitags im Beratungszentrum 
„Alter und Pflege“ des Kreises 
in der Aldegreverstr. 10-14, im 
Gebäudeteil E, 2. Etage in Pader-
born.Das Angebot der Pflegebe-
ratung des Kreises Paderborn ist 
kostenlos und unabhängig. Für 
die Sprechstunden in den kreis-
angehörigen Kommunen ist eine 
vorherige Terminvereinbarung 
erforderlich, unter der Telefon-
nummer 05251 308-5077 oder 
per E-Mail an Pflegeberatung@
kreis-paderborn.de

Auch außerhalb der genannten 
Zeiten sind Beratungen nach Ver-
einbarung möglich, auf Wunsch 
finden diese auch bei den Rat-
suchenden zu Hause statt:

Die nächsten Termine der Pfle-
geberatung in den Städten und 
Gemeinden im September 2025

- Altenbeken: 23.09.2025 von 
08:30 bis 10:30 Uhr, bei der Ge-
meinde Altenbeken, Eingang 
Ortwaldstraße 2
- Bad Lippspringe: 11.09.2025 von 
10 bis 12 Uhr, im Haus Hartmann, 
Kirchplatz 1 (Hintereingang)
- Bad Wünnenberg: 22.09.2025 
von 9 bis 11 Uhr im KuGA, im 
Aatal 1
- Büren: 09.09.2025 von 9 bis 
11 Uhr in der Stadtverwaltung 
Büren, Königstr. 16
- Borchen: 02.09.2025 von 10 bis 
12 Uhr im Rathaus Borchen, Unter 
der Burg 1

- Delbrück: 04.09.2025 von 9 bis 
11 Uhr im Rathaus Delbrück,
Himmelreichalee 20
- Achtung! Hövelhof: Neu nun 
mittwochs von 9 bis 11 Uhr.
10.09.2025 von 9 bis 11 Uhr, im 
Kath. Familienzentrum Hövelhof, 
Schloßstraße 12a
- Lichtenau: 16.09.2025 von 9 bis 
11 Uhr in der Stadtverwaltung 
Lichtenau, Lange Str. 39
- Salzkotten: 04.09.2025 von 13 
bis 15 Uhr in der Stadtverwaltung 
Salzkotten, Marktstraße 8

Weitere Informationen erhalten 
Interessierte unter: www.kreis-
paderborn.de/pflegeportal

Quelle:  Der Landrat des Kreises Paderborn

Bi
ld

: F
re

ep
ik


